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Gersfeld, im März 2010 
Erstmals „Begehbarer Darm“ bei Gersfelder Gesundheitstagen am 8./9. Mai: 

Krebs kann auch für Sie zum Thema werden – 

INFORMIEREN, VERSTEHEN, VORSORGEN!

Bei Früherkennung kann Krebs heilbar sein. Deshalb sind Prävention und Früherkennung die wichtigen Eckpunkte für ein Leben ohne Krebs, unterstreicht die Organisation ORGANMODELLE Deutschland, die erstmals bei den 9. Gersfelder Gesundheitstagen am 8./9.Mai 2010 mit dem Modell eines begehbaren Darms zu Gast ist. Das Modell ist acht Meter lang und zwei Meter hoch. Interessierte und Betroffene haben hier die Möglichkeit, haptische und optische Eindrücke zum anatomischen Aufbau, zu gesunden und krankhaften Veränderungen des Darmes zu sammeln. 

Jedes Jahr werden in Deutschland über 70.000 Menschen mit der Diagnose Darmkrebs konfrontiert. Neben Lungen- und Brustkrebs zählt der Darmkrebs also zu den drei häufigsten Krebsarten überhaupt. In Deutschland endet der Krankheitsverlauf für ca. 30.000 Patienten tödlich. Dabei kann Darmkrebs wie kaum eine andere Krebsart so gut frühzeitig entdeckt werden. Jeder ab dem 55. Lebensjahr hat in Deutschland Anspruch auf eine Dickdarmspiegelung, leider wird dies nur von 10 – 12 % der Berechtigten genutzt. Würden alle dieses Angebot nutzen, könnte das Erkrankungsrisiko für Darmkrebs um bis zu 90 % sinken, unterstreichen die Experten von „DARMMODELLE“. 
Das begehbare Darmmodell verdeutlicht die Wichtigkeit dieses Themas. Es ermöglicht das direkte Sehen, das Fühlen und somit auch das Begreifen von Wirkungsweise und Folgen sowie anschließenden Veränderungen daraus. Durch die direkte Auseinandersetzung mit anatomischem Aufbau sowie gutartigen und bösartigen Veränderungen des Darmes wirkt dieses omnipräsente Medium nachdrücklich auf Betroffene und Interessierte ein. Es wird hier die Möglichkeit geschaffen, dieses auch in unserer heute doch sehr aufgeklärten und aufgeschlossenen Gesellschaft noch immer tabuisierte Thema sensibel öffentlich zu diskutieren.

Abgesehen von bloßen Statistiken bleibt zu bedenken, wie tiefgreifend eine Krebserkrankung das Leben der Betroffenen und deren Umfeld beeinflusst. Informationsveranstaltungen, bei denen dieses sensible Thema mit einem begehbaren Darmmodell auch dem medizinischen Laien veranschaulicht werden kann, zeigen nachhaltig Wirkung. Das begehbare Darmmodell dokumentiert professionell und doch klar verständlich die Dringlichkeit der Vorsorge - somit die Chance der Früherkennung. 
Bei den 9. Gersfelder Gesundheitstagen ist der begehbare Darm am 8. und 9. Mai von 9.30 bis 18 Uhr im Messezelt Schlosspark zu sehen. Weiterhin erwartet Besucher an beiden Tagen ein abwechslungsreiches Programm mit Vorträgen, Ausstellung, Schnupperkursen und Vorführungen rund um Vorbeugung und eine gesunde Lebensweise im Einklang mit der Natur. 
Weitere Informationen zum Darmmodell: 
Veit Minkmar, Albrecht Franke Gruppe/ORGANMODELLE

Im Dorfe 36a - 99439 Ottmannshausen - Tel. 036452/70 494 - www.organmodelle.de 

Weitere Informationen zu den Gesundheitstagen: 

Schlosspark-Klinik Gersfeld  c/o TextDesign Tonya Schulz GmbH 

Richard-Streng-Str. 5 - 97645 Ostheim v.d. Rhön  Tel. 09777/32 35 - E-Mail: info@text-design.de 
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Ein begehbarer Dam im Messezelt im Schlosspark wird bei den Gersfelder Gesundheitstagen aufgebaut. Foto :www. Organmodelle.de
Ansprechpartner für Redaktionen:
Dr. med. Jürgen Freiherr von Rosen, Schlosspark-Klinik Gersfeld, Tel. 06654/160


TextDesign Tonya Schulz GmbH, T. 09777/3235

